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Zur Ta esgeschichte
Allem Anschein nach geht Frankreich einer neuen wenn

auch nur parlamentarischen Krisis entgegen Die mit solcher
Ausfälligkeit nach auswärts gemeldete Berufung des Herrn
Casimir Perier zum Präsidenten der Republik stellt neben
einem Wunsche nach näherer Verständigung mit den Centren
die Möglichkeit eines Eintritts Periers in das Cabinet in
Aussicht vielleicht an Stelle des Ministers Goulard wel
cher auf seiner Demission zu beharren scheint siehe unter
Paris In Pariser Journalen und Correspondenzen ist
sogar von einer vollständigen Neubildung des Ministeriums
die Rede von dessen jetzigen Mitgliedern nur die Minister
des Krieges und der Marine ihre Portefeuilles behalten
würden Ein solches Verfahren dürfte allerdings den Ab
sichten der Rechten entsprechen welche sich immer mehr zu
einer einzigen fest gegliederten Partei zusammenschließt und
wie aus ihren Blättern ersichtlich ist den inneren Zwist
zwischen den Fractionen vertagt um mittelst ihres ganzen
Äewichts den Staatswagen wieder in cvnservative Richtung
zu lenken Die Monarchisten glauben auch ohne Zweifel
daß wenn sie nur dieses Ziel erst erreicht haben die bis
dahin vertagte Beantwortung der Frage Republik oder
Monarchie leichter im Sinne der letzteren zu entscheiden
sein werde An Anstrengungen der verschiedensten Art fehlt
es nicht

Während der Radikalismus in Frankreich sich noch im
Hochgefühle seiner Erfolge sonnt bereitet Herr Gambetta
sich vor als Commis vohageur der reinen Republik vor
dem Zusammentritt der Nationalversammlung noch einige
Geschäftsreisen zu machen und den Feldzug damit außerhalb
des Versailler Theaters zu eröffnen Der Telegraph wird
ohne Zweisel nicht ermangeln uns von des ehemaligen
Dictators neuesten Leistungen ain Trapez der Phrase Kennt

niß zu geben
In Genf werden inzwischen einige Nester ausgenommen

in denen die flüchtigen Communisten Zuflucht gefunden
und welche ohne Zweifel die Brutstätte neuer Umsturzpläne
geworden sind Das tiefe Geheimniß mit welchen der
Telegraph diese Verhaftungen umgiebt lichtet sich einiger
maßen durch eine Berner Depesche nach welcher am Don
nerstag daselbst eine Zusammenkunst zwischen dem Bundes
präsidenten und dem Chef der Genfer Polizei stattfand
welcher auch der dortige französische Gesandte Laufrey bei
wohnte und in welcher der Bundespräsident seine volle
Zustimmung zu allen von der Genfer Polizei ergriffenen
Maßregeln aussprach Herr Thiers wird somit in der
Lage sein der Rechten versichern zu können daß seine Poli
zei die Hände nicht in den Schooß gelegt hat und daß er
mit den conservativen Fractionen was deren Stichwort
Erhaltung der Gesellschaft anbetrifft vollkommen über

einstimmt
Die Jndependance belge welche man einer principiellen

Voreingenommenheit gegen die Republik gewiß nicht bezich
tigen wird schreibt in ihrer neuesten Nummer Die Nach
richten aus Spanien sind sehr düster Die Cortes sind
gewählt aber sie entbehren jeder moralischen Autorität
In vielen Orten haben sich bis auf die föderirten Republi
kaner alle Parteien der Wahl enthalten Die erwählten
Deputirten haben nur eine ungenügende Anzahl Stimmen
auf sich vereinigen können und wo ein wirklicher Wahl
kampf stattgefunden hat war er von Zwischenfällen begleitet
welche die Freiheit und Zuverlässigkeit der Stimmabgabe
vollständig annulliren

Die italienische Depntirtenkammer ist endlich in die
Specialdiskussion des Klostergesetzes eingetreten Die acht
tägige Generaldiscussion hat keinen anderen Erfolg gehabt
als den Zwiespalt der diesem Gesetze gegenüber die Kam
wermajorität beherrscht unwiderleglich zu constatiren Die
Liberia publicirt eine in Rom circulirende Adresse welche
die Austreibung der Jesuiten fordert und bereits über
1M 0 Unterschriften erhalten hat

gedeckt habe daß der diplomatische Bericht über die irlän
dischen Ultramontanen Wohl in der Wilhelmsstraße gemacht
daß der Bericht ohne thatsächlichen Hintergrund fei Fürst
Bismarck erwiderte demgegenüber daß Herr Windthorst
jedenfalls über die irländischen Agitationen besser orientirt
sei daß derselbe aber sich wohl nicht bereit finden lassen
werde Alles was er darüber wisse mitzutheilen aus diesem
Grunde müsse man sich schon des Mittels eines Diplomaten
bedienen Die Person des Kaisers sagte der Fürst
sei von ihm nicht vorgeschoben sondern einfach als der
Faktor genannt von welchem das Gesetz vom December
1871 ausgegangen auf Grund dessen die Behörden ver
pflichtet gewesen den Generalvicar auszuweisen das Recht
der Beschwerde werde von ihm nicht bestritten wohl aber
die Richtigkeit derselben Im Uebrigen habe er nur über
die Thätigkeit der ausgewiesenen Schulschwestern und Schul
brüder ein absprechendes Urtheil gefällt es seien noch über
2 M Schulschwestern und einige hundert Schulbrüder im
Elsaß über die er sich jedes Urtheils enthalten

In ausführlicher Rede legt Abgeordn v Puttkammer
Fraustadt auf Grund längerer eigener Erfahrung dem

Hause die Ungegründetheit der Behauptungen Sonnemanns
und Windthorst dar indem er sowohl die Milde der Ver
waltung wie die Gesetzlichkeit ihrer Handlungen hervorhebt
und der Dictatur das Zeugniß ausstellte Alles geleistet zu
haben was unter den obwaltenden Umständen möglich war

Reichstag Berlin den 17 Mai
Die Debatte über die Jahresübersicht über die Gesetz

gebung sowie die Einrichtung und den Gang der Verwal
tung in Elsaß Lothringen wurde fortgesetzt und wieder von
dem Abgeordneten für Meppen eröffnet Den Stoff seiner
Rede nahm er aus der Rede des Fürsten Reichskanzlers
her dieselbe einer Art von Kritik unterziehend welche theils
Verdächtigung theils gegen Vorwürfe gerichtet war die nie
erhoben worden Der Redner behielt sich eine Resolution
vor und schloß die Ausweisung des Generalvicars Rapp
ist ungerecht und ungesetzlich

Fürst Bismarck wandte sich darauf gegen die Ausfüh
rungen Windthorsts indem er ihm nachwies daß er mehrere
Punkte seiner Rede mißverstanden und anders gefärbt habe
So hatte Windthorst behauptet daß Fürst Bismarck ihm
das Recht zur Beschwerde bestritten daß er die Person des
Kaisers vorgeschoben und damit ungesetzliche Maßregeln

Berlin 17 Mai Dem Anscheine nach wird der
Bericht der Specialuntersuchungscommission die Erwartungen
bis zu einem gewissen Grade täuschen daß die Resultate
der Untersuchungen in so weit dieselben sich auf das pikante
Thema des Actienfchwindels beziehen vollständig an die
Öffentlichkeit gebracht würden Wie man hört sollen
Personen nur in so weit genannt werden als es zum
Zwecke der Berichterstattung nothwendig ist Eine gewisse
Zurückhaltung erklärt sich freilich dadurch daß die Com
mission zu eidlichen Zeugenvernehmungen nicht qualifi

cirt war
Die Sonuemann sche Rede von gestern ist in Aller

Munde und es wird lange dauern ehe man sie zu ver
gessen im Stande ist Nie hat ein Ultramontaner nie der
frühere Abgeordnete Bebel ähnlicher gesprochen Was
wollte Herr Sonnemann nichts weiter als die Glorificirnng
Französischen Wesens auf Kosten Deutschlands In des
Präsidenten Macht lag es nicht dem Abgeordneten für
Frankfurt das Wort zu entziehen denn er verstieß nicht
gegen das formale Hausrecht aber die Versammlung welche
vor ihm saß objectiv bis zur Naivetät hatte es in ihrer
Gewalt Herrn Sonnemann nnnachsichtlich zu züchtigen
Ueber das was Sonnemann sagte hat die ganze Nation
zu Gericht zu sitzen und der Stadt Frankfurt zu bedenken
zu geben daß sie für die nächste Legislaturperiode eine
andere Wahl treffe Speciell die Deutsche Presse ist inter
essirt von ihren Vertretern einen Mann nicht mehr im
Parlament zu wissen der so sehr sich vergaß wie Sonnemann
Angenommen die Majorität des Reichtages dächte wie dieser
eine Abgeordnete so würde der Präsident Thiers des Lan
desverraths gegen Frankreich sich schuldig machen wenn er
nicht morgen die Französischen Bataillone gegen Deutschland
nnbil machte denn eine Sonnenann sche Majorität des
Reichstages würde einfach erklären reißt Elsaß Lothringen
wieder an euch wir besitzen es zu Unrecht wir Usurpatoren
die gemeiner infamer agiren als ehedem Ludwig der Vier
zehnte Dergleichen Zeug bekamen wir gestern im Deutschen
Reichstage zu hören

Am 31 d M wird der Ausschuß des eisenacher
Sozial Kathedersozialisten Kongresses sich in Berlin ver
sammeln und sich insbesondere auch mit der Frage der
Gründung eines förmlichen Vereins befassen

Während die Zahl der Stndirenden in Berlin ab
nimmt steigt sie fortwährend in Leipzig In Folge der
letzten Jmattikulationen zählt Leipzig jetzt bereits 3V88
Studirende

Die ministeriellen Blätter fahren fort die für
Deutschland in Folge des Kaiserbesuches günstigen Aeuße
rungen der russischen Zeitungen anzuführen Wie man
anderweitig hört hat auch ein früher in Berlin jetzt in
Petersburg beglaubigter auswärtiger Diplomat in einem
Privatschreiben bemerkt wenn man alles abrechne was
offizielle und offiziöse Festbeschreibunzen in ähnlichen Fällen
Ueberschwängliches böten bleibe an Herzlichkeit des Empfanges

nicht nur in den militärischen und Hofkreisen sondern auch
Seitens der Bevölkerung so viel übrig daß alle Erwartun
gen auch der unbetheiligten auswärtigen Beobachter davon
übertroffen wurden Dies verdien um so mehr Beachtung
als der Verfasser des Schreibens durch seine nüchterne
Auffassung der continentalen Verhältnisse bekannt war

München Stistsprobst v Döllinger wurde an Lie
big s Stelle zum Vorstand der königl Akademie der Wis
senschaften ernannt

Wien 15 Mai Der Börsenschwindel und die Art
und Weise wie das Kabinet Auersperg sich demselben gegen
über benimmt wird bei den nächsten Wahlen eine Rolle
spielen Den Clericalen und Feudalen konnte keine bessre
Waffe gegen die Liberalen geboten werden als diese ob
gleich es kein Geheimniß ist daß auch feudal und ultramon
tan gesinnte Herren geschwinoelt haben Bei dieser Ge
legenheit zeigt sich einmal recht schlagend wie schlimm die
öffentliche Meinung berathen ist w nn ein halb Dutzend
der größten und verbreitetsten Blätter wie in Wien in den
Händen von Speculantengesellschaften ist und wenn von
den Herausgebern bis hinunter zu den Zeitungsträgern
Alles ins Zeug geht um von den Millionen zu prositiren
die aus der Straße liegen

Will man der Situation des Augenblicks gerecht
werden so muß man der Ereignisse des wiener GelcMark
tes noch immer in erster Reihe gedenken Der heutige
Zahltag war ein äiss iras für die Börse Mehr als 15t
Insolvenzen wurden hinter einander von dem Zügenglöck
chen im Arrangementssaale des Tempels am Schottenring
ausgeläutet und noch ist die Zahl der Fallenden nicht
erschöpft Privat Speculanten und Banken wackeln in
bedenklicher Weise und die Coulisse, dieses Schmerzens
kind der Speculation singt die Klaglieder Jeremiä in den
modernsten Variationen Schon jetzt zählt man die Bör
sen und Creditbank so wie die Commissionsbank zu den
insolventen Instituten Der Chef eines sonst geachteten
Bankhauses gleichzeitig Verwaltungsrath mehrerer großer
Banken hat sich erschossen der dritte Fall in dieser
Woche

Paris 17 Mai Eine Ministerkrisis am Vorabend
der Wiedereröffnung der Nationalversammlung kann nur
Folge zwingender Nothwendigkeiten sein Die Lage ist wie
Soir sie darstellt folgende Regierung und Kammer haben
die Fühlung mit den Wählern verloren die Entscheidung
hängt mehr von einem glücklichen oder unglücklichen Zufall
als von einem Anstoße ab der das Ergebniß des festen
Einvernehmens einer Majorität ist Die Verschiebung von
2t Stimmen nach der linken oder rechten Seite genügt
jetzt um endlose Katastrophen oder glückliche Lösungen
herbeizuführen Solche Eventualitäten sind beunruhigend
Das Land will die Befestigung einer starken Regierung
um Frieden und Ruhe zu bekommen Thiers mußte sich
daher entscheiden Unter die en Verhältnissen ließ Thiers
gestern Casimir Perier telegraphisch nach Paris berufen der
selbe traf diesen Morgen ein Dies der Anfang der Ent
scheidung

Das Entlafsungsgesuch des Ministers des Innern
de Goulard und des Unterrichtsministers Jules Simon
ist angenommen worden und Casimir Perier zum Minister
des Innern ernannt Die Ernennung Berenger s zum
Unterrichtsminister Martel s zum Kultusminister gilt für
sehr wahrscheinlich

Eine Compagnie baierifcher Infanterie welche in
dem oberen Theile von Montmedtz als Besatzung stand ist
nach Longwh abmarschirt und soll nicht ersetzt werben
Dieser Abmarsch wird als Beginn der Räumung betrachtet

Die Börsenkrisis in Wien muß dem Siöcle zu Ver
gleichen zwischen Frankreich und den Regierungen in Berlin
und Wien dienen Die Vorgänge in Wien haben dem
Siöcle zufolge nur ihres Gleichen in der Law schen Kata
strophe unter dem alten französischen Königthum und in
Deutschland an das wir bereits vier Milliarden gezahlt
haben ist jetzt das Elend tiefer und allgemeiner als vor
dem Kriege Mit Stolz weist Siöcle auf die Bilanz der
französischen Republik hin Auch andere Blätter sind voll
von Betrachtungen über die schamlose Wirthschaft womit
die wiener Börsenhechte die Welt Ausstellung einweihten

Wien hat einen Schandfleck in seiner Geschichte, heißt es
am Schlüsse einer Beschreibung des wiener Eisganges im
Bien Public Natürlich soll dem Kleinbürger dadurch er
wiesen werden wie verderblich die Plane derjenigen sein
würden welche die Republik stürzen wollten

Das Pays macht die Polizei auf einen Schießstand
aufmerksam welcher sich in der Rue Legeudre in Batignol
les befindet und wo Napoleon III in Generals Uniform
und der Kaiser von Deutschland und Fürst Bismarck die
ihm zur Seite siguriren als Scheiben dienen Das Pays
hofft daß dem Unfug ein Ende gemacht werde

Perpignan 17 Mai Don Carlos hat seinem Ge
neral Dorregaray schriftlich seine Glückwünsche zu dem
Siege von Eraul gesandt und angekündigt daß er bald in
eigener Person die Leitung deS Krieges übernehmen werde
Dem Carlistenblatte Drapeau Francais zufolge hatte Don
Carlos beschlossen in der Nacht vom 1 i auf den 15 in
Spanien einzutreten und den Oberbefehl über das 15WU
Mann starke Heer zu übernehmen um zu siegen oder zu
sterben

Die Tribuna sagt es sei der Regierung von dem
Gesandten in London mitgetheilt worden daß Don Carlo



dort eine Anleihe von 100 Millionen Pesetas zur Fort
setzung des Krieges abgeschlossen habe Die Minister seien
sofort zusammengetreten um über diese Angelegenheit zu
berathen

Aus Halle und Umgegend
In Bezug auf das in diesem Blatte schon erwähnte

Concert in Leipzig zum Besten des Ehrenfond sür Robert
Franz erhalten wir noch folgenden Originalbericht aus
Leipzig dem wir um so lieber noch Aufnahme gewähren
als in demselben von uns noch nicht berührte Thatsachen
zur Besprechung kommen

Leipzig Das von Franz Liszt angeregte Unterneh
men einen Ehrenfond für Robert Franz zu bilden hat
wohl überall wo man die hohen Verdienste des halleschen
Meisters um die Tonkunst zu würdigen weiß den lebhafte
sten Anklang gefunden wie viel mehr in einer Musikstadt
wie Leipzig Nach dem Vorgange Berlins und anderer
großen Städte wurde denn auch hier Sonntag den 12 d
von der Direction des Gewandhauses dem academischen
Gesangvereine der Paulina und dem Riedelschen Vereine
ein von den schönsten Erfolgen gekröntes Concert veranstal
tet Die trefflichen Chorkräfte der genannten Vereine wett
eiferten mit den erlesenen Solisten Frau Amalie Joachim
Frau Julianne Flinsch Joseph Joachim Eugen Gura
Robert Wiedemann E Hegar Carl Reinecke u A das
mit Ausnahme von zwei Violin Solis nur aus Compositio
nen und Bearbeitungen von Robert Franz zusammengestellte
mannigfaltige Programm in künstlerischer weihevoller Weise
zur Ausführung zu bringen Von Nummer zu Nummer
steigerte sich der aus vollem Herzen gespendete Beifall des
zahlreichen Publikums aus dem man nicht blos vereinzelt
die Versicherung vernahm nur selten einen so reinen erhe
benden Kunstgenuß gehabt zu haben Der Ertrag des
Concertes beziffert sich auf über 7M Thaler

Im Verlage von I Fr icke erschien Kurze Ant
wort auf die Broschüre des Herrn Diaconus Schmeißer
in Halle über die evangelische Kirche und die neuen Ge
setze von H E Köhler Diaconus in Lützen 3 H

Stannebein sche Wetterbeobachtung den 17 Mai
3 Uhr Nachmittags Wind Ost schwach Wetter schön
Temperatur 12 Grad R Wärme Wolken vorhanden in
der 1 Schicht Strömung Südwest schwach Gestaltung
Südwest eine derartige Wolkengestaltung und Strömung
trägt aus dem entfernten Suden über den größten Theil
Europas eine angenehme und warme Temperatur herüber
und ebenso wie die am 2V April d Js eingetretene Wol

kenströmung von Nordost bis nach dem Mittelmeer kalte
Temperatur verbreitet hatte und so daß von heute an die
kalte Temperatur ihr Ende erreicht hat die nächsten Tage
Wetter schön und angenehm worauf dann Gewitter von
Südwest folgen und der heute statthabende Ostwind rechts
nach Süden umschlagen und Südwind vorherrschend bleiben
wird Der Schluß die letzte kalte Nacht vom 16 zum 17
Mai ist für hiesige Gegend in der Tiefe mit /z Grad
in der Höhe mit 2 Grad R Wärme dabei etwas Reif
daher ohne Schaden zu verursachen vorübergegangen Man
hat in dieser Jahreszeit nur die Esche zu beobachten hat
diese vom Frost nicht Schaden gelitten so ist alles Andere
umsomehr gut

Gestorbene

Marieuparochie Den k Mai der Maler Steuer
51 I Schwindsucht Den 7 des Musikdirektors Sie
beck Wittwe 52 I Schlagfluß Des Instrumenten
schleiferS Engelmann unget T 3T Schwäche Den
8 des Tischlers Prell er T Anna 4 M Lungenentzün
dung Den 9 des Professors Meckel von Hems
bach Wittwe 77 I Herzleiden Des Hofapothekers
Spott zu Dessau Wittwe 57 I Brust Operation
Des Ober Bergamts Assistenten Köhler T Luise Marga
reihe Krämpfe Fräulein Th Bürger 73 I Ab
zehrung

Ulrichsparochie Den 5 Mai ein unehel S Paul
10 M Krämpfe Den 8 der Rohproduktenhändler
Tro the genannt Brauer 70 I 1 M 2 T Schwäche

Morttzparochie Den 8 Mai des Handarbeiters
Richter unget S 21 T Krämpfe Der Handarbei
ter Hesse 34 I Magengeschwür Der Bäckermeister
Günther 54 I Lungenschwindsucht Den 9 des
Werkführers Rode S Bernhard 15 I 3 M Carbunkel

Stadtkrankenhaus Den 10 Mai die Hedamme
Thier bach aus Uftrungen 32 I Gebärmutterkrebs
Den 13 der Eisendreher Breitschuh 34 I Delirium
trsmsirs

Domkirche Den 8 Mai des Postillons Klingner
S Richard 2 I 8 M KniegelenkSentzündung Den
9 des Maurers Püchel unget Zwillingssohn V T
Schwäche Den 11 des Fellhändlers Anton S Louis
10 M Luftröhren und Halsentzündung

Katholische Kirche Den 5 Mai des Schneiders
Kartlarsky S Victor Gustav 6 T Krämpfe Den
9 die unverehelichte Therese Pallas 45 I 11 M 19 T
Luvgenlähmung

Neumarkt Den 10 Mai der Nagelschmied Meier
71 I 3 M 20 T Lungenemphhsem Des Handar
beiters Richter T Emma II I 4M 8 T Scharlach

Den 11 der Gärtner Büschel 89 I 5 T Lungen
ödem Des Schuhmachermeisters Böttger Wittwe
78 I 6 M 5 T Altere schwäche

Glaucha Den 4 Mai des verstorbenen Tischler
meisters Hupe S Hermann 18 I 6 M Nervenfieber

Des Handarbeiters Bauer unget S 4T Schwäche
Den 5 des Mechanikus Rost T Jda 16 T Schwäche
Den 7 der Handarbeiter Grabaum 66 I Alters

schwäche Den 9 des verstorbenen Gutsbesitzers zu
Benthausen Stille S Rudolf 12 I 1 M 9 T
Eiterfieber

In der Pfingstwoche Mittwoch und Donnerstag
den 4 und 5 Juni wird die diesjährige Jahres Versamm
lung des Provinzial Ausschusses für die innere Mission in
Halle abgehalten werden Mittwoch den 4 Juni früh
U Uhr im Saale des neuen Stadt Schießgrabens Con
ferenz des Gefängnißpredigei Vereins Themata der Ver
handlung 1 über den Unterschied zwischen dem früheren
und dem neuen Strafgesetzbuch in seiner praktischen Bedeu
tung für die geistliche Behandlung der Gefangenen Refe
renten Göldner und Riemfchneider 2 Ist Confef
sionswechsel resp Austritt aus der Kirche den Gefangenen
während der Zeit der Strasoerbüßung zu gestatten und wis
ist es mit dem Kirchenbesuche der Dissidenten in den Straf
anstalten zu talten Referent Wernecke Nachmittags
3 Uhr in demselben Lokal Versammlung behufs Gründung
eines Gefängniß Vereins für die Provinz Sachsen Refe
rat des von Nathufius über Fürsorge für Gefangene
nach ihrer Entlassung durch christliche VereinSthättgkeit
Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Marktkirche Predigt
von Kögel aus Alt Staßfurth Nachher freie Versamm
lung zur Mittheilung über verschiedene Gebiete der inneren
Mission Donnerstag den 5 Juni früh 9 Uhr im Saale
des Vclksfchulgtbäudes Hauptversammlung Auf der Ta
gesordnung steht Die Pflege der Sonnlagsfeier als unsere
wichtigste Aufgabe zur Lösung der socialen Frage Refe
rent Schuster aus Stuttgart Agent der südwestdeut
schen Conierenz für innere Mission Männer aus den
verschiedenen socialen Lebensstellungen werden dabei das
Wort ergreifen

Schulferien Ängelegenheit
Allen denen die sich für obige Angelegenheit interefsi

ren zur gefälligen Nachricht daß ich nachstehendes Rescript
erhalten habe

Magdeburg den 9 Mai 1873
Wir haben in Folge Ihrer und Ihrer Genossen Ge

suches vom 26 März c mit dem dortigen Magistrat in
Betreff der beregten Abänderung der Ferienordnung für
das Stadtgymnasium verhandelt und da derselbe Ihren
Gründen beigetrelen ist so haben wir heute die Geltung
der generellen Ferien Ordnung vom 14 Februar c auch für
das Stadtghmnasium in Halle verfügt wie wir Ew Wohl
geb als Bescheid auf jenes Gesuch hiermit eröffnen

Königl Provinz Schul Collegium
An den Apotheker Herrn Kanzler

Nach dieser generellen Ferien Ordnung für Gymna
sien c vom 14 Februar c welche das Prov Schul Col
legium vorgeschrieben hat sollen die großen Ferien in den
Jali und Anfang August verlegt werden und vier Wochen
dauern Die Herbstferien beginnen genau 8 Wochen nach
dem Wiederanfang der Schule nach den Sommerferien und
dauern 2 Wochen Die Weihnachtsfcrien beginnen am
23 December und dauern bis zum 3 oder 6 Januar die
Osterferien währen 2 Wochen und Pfingstferien bleiben
wie bisher

Es wird von Laien und Fachmännern viel darüber
gestritten ob lange Sommer oder lange Herbstferien vor
zuziehen seien und es ist nicht zu leugnen daß es stichhal
tige Gründe für beide Ansichten giebt Jedenfalls ist aber
nicht abzuleugnen daß Gesundheitsrücksichten recht sehr für
die Sommerferien sprechen und gewiß hat sich auch aus
diesem Grunde das Prooinzial Schul Collegium für die
Sommerferien entschieden

Ist nun auch unsere Ferien Angelegenheit wieder einen
Schritt weiter gekommen so ist doch leider das Ziel wel
ches sich das Comite gesteckt hat gleiche Ferien für die
Schulen gleicher Kategorie unserer Stadt anzubahnen
noch nicht erreicht Es wird aber dieses Ziel weiter ver
folgen und Alles aufbieten diese große Wohlthat für seine

Mitbürger zu erlangen O Kanzler
Die General Versammlung des deutschen Vereins

ländlicher Arbeitgeber
wurde am Freitag Vormittag im aale des Architekten
ver ins unter der Leitung des Vorsitzenden des geschästssüh
renden Ausschusses Dr Freiherrn Th v d Goltz eröff
net Nach kurzer Einleitungsansprache des Vorsitzenden
ergriff das Mitglied des Herrenhauses Regierungspräsident
a D Graf v Krassow über die Auswanderungsfrage das
Wort Nach sehr eingehender Statistik über die Auswan
derung nach überseeischen Häfen die sich von 1845 bis
1872 auf 641,657 Köpfe aus Preußen von 1845 bis
1871 aus Mecklenburg auf 57,701 Köpfe stellt in Preu
ßen kommen auf die 6 östlichen Provinzen 322,464 auf
die westlichen 299,347 auf die neuen Provinzen 199,846
Seelen geht Redner auf die Gründe über welche der Mas
sen Auswanderung zu Grunde liegen Die Unzufriedenheit
mit der materiellen Lage ist es nicht denn sonst würden
die Sozialdemokraten aus den Städten am stärksten aus
wandern Aber diese sozialdemokratischen Arbeiter verblei
ben im Vaterlands an welches sie keine Liebe keine Pietät
bindet weil ihnen die Energie zur Auswanderung fehlt
weil sie nur genießen wollen und dies am besten an den
Brennpunkten der Industrie thun können Thatsächlich ist
ferner die Auswanderung der ländlichen Arbeiter nach den
Städten obwohl das Einkommen der Hoftagelöhner kaum
geringer ist als das sog freien Arbeiter So viel steht
fest daß bloße materielle Noth unsere Arbeiter nicht über s
Meer treibt denn zumeist hat sich der Auswanderer das
Ueberfahrlsgeld hier von seinem Lohne erspart Viel
mehr ist es der durch die Welt gehende Zug nach indivi
dueller Freiheit der mit der Gebundenheit der ländlichen
Arbeiter an den Arbeitsgeber im schärfsten Widerspruch
steht Auch das sittliche Element das Familienleben ist bei
dem ländlichen Arbeiter viel mehr ausgebildet wie bei dem
freien Arbeiter und merkwürdigerweise wandern die Land
leute gerade aus denjenigen Gegenden am stärksten aus in
welchem sie am besten wohnen Ein Grund für die

Wanderung ist eher darin zu finden baß auf dem Lande das
sechste Gebot gar zu oft und leider nur zu viel von den
nieveren Klassen am schwersten überwunden wird Ein
anderes Moment ist die tiefe Vermögenskluft zwischen Herr
schaft und Tagelöhner der nicht genug gewürdigte Fortfall
der Sonntagsruhe wohl auch die letzten Kriege mit ihren
verschiedenen polnischen Leidenschaften Das gewichtigste
Motiv ist aber unstreitig der Wunsch nach Gründung eines
eigenen Herdes und Vererbung desselben auf die Kinder
das dem ländlichen Arbeiter hier in Deutschland fast uner
füllbar bleibt selbst wenn er mit den nöthigen Mitteln
ausgerüstet ist Redner wendet sich sodann zu der Frage
wegen der Schutzmittel Die meisten Auswanderer suchen
sich der Militairpflicht zu entziehen oder einen Kontraktbruch
zu begehen Welche Mittel gegen Kontraktbruch welche
gegen das gewissenlose Treiben der Auswanderungsagenten
einzulegen sind könne vorläufig nicht genau präzifirt werden
Die Erleichterung der Rückkehr von Amerika die Besteu
erung der Auswanderung welche in Vorschlag gebracht
würden voraussichtlich ihren Zweck verfehlen man müsse
vor allen Dingen dem Arbeiter das Vaterland lieber machen
Dazu gehört vor allen Dingen die Löjung der Lohnfrage,
welche uns noch eingehend beschäftigen wird Dann muß
aber auch der Staat aufhören die Lanvwirthschaft als Stief
kind zu behandeln und die Industrie bis zu den schlimm
sten Auswüchsen zu verhätscheln Die Auswanderung sei
nichts weiter als ein Theil der sozialen Frage die nicht
anders radikal zu heilen ist als durch das Evangelium

An den Vortrag knüpft sich eine längere Debatte
Bei der heule fortgesetzten Berathung der Versamm

lung ländlicher Arbeitgeber wurde zunächst die Resolution
festgestellt welche die Versammlung auf Grund der Bera
thung über die Auswanderungsfrage zu fassen für geboten
hält Diese Resolution wurde nach einer kurzen Diskussion
in folgender Form festgestellt

1 Die Auswanderung entspringt vorzugsweise aus
dem natürlichen Streben der Bevölkerung sich dorthin zu
wenden wo sie höheren Lohn und eine angenehmere freiere
Lebensstellung findet oder zu finden hofft namentlich aber
mit Leichtigkeit ein Grundeigenthum erwerben kann sie ist
eine der verschiedenen Erscheinungsformen der sozialen
Bewegung

2 Dazu kommt der Wunsch sich mit den früher aus
gewanderten Freunden und Verwandten wieder zu vereinigen
serner die theils wahren theils unwahren Schilderungen
über das glückliche Loos welches die Auswanderer in der
neuen Heimath erwartet und eine nicht selten vorkommende
Ueberredung und Verleitung besonders durch die bestehenden
Agenten die Landwirthschaft und damit Nationalwohlstand
und Staatsinteressen werden durch die Auswanderung aus
den dürr bevölkerten Gegenden ernstlich gefährdet

3 Falls durch die Auswanderung mcht eine Umge
hung der Pflichten gegen den Staat mnd die Gemeinde
gegen die Familie und den Dienstherren bewirkt wird ist
dieselbe durch gesetzliche Prohibitivmaßregeln nicht zu hem
men da die Bewegung in der Hauptsacke natürlicher und
nicht zu beseitigender Ursachen entspringt

4 Indessen dürfte es gelingen den Strom der deut
schen Auswanderung etwas einzuschränken indem man die
öfters mitwirkenden besonderen Ursachen welche in b seitig
baren Mängeln unserer Volkswirthschaft und unserer socia
len Zustände bestehen zu bekämpfen sucht Dahin gehört
vor Allem daß wir uns bemühen unseren Landsleuten die
Heimath lieber und weither zu machen indem wir die An
ziehungskräfte deS Inlandes vermehren

5 Es wird die erste Aufgab der ländlichen Dienst
herren sein die den gegebenen allgemeinen und den ört
lichen Verhältnissen entsprechenden Mittel zur Anwendung
zu bringen

6 Wir werden als Pflicht erkennen müssen durch
christliche Erziehung und Bildung die zahlreichste Volksklasse
zur richtigen Benutzung ihres Einkommens anzuleiten und
damit ein echt patriarchalisches Verhältniß zwischen Dienst
herren und Arbeitgebern herzustellen

Sprechsaal
Unsre Haide

Eine kleine Bemerkung vorweg In der letzten Gene
ral Versammlung des Verschönerungs Vereins wurde aus
gesprochen daß es auch wünschenswerlh sei die Haide mit
hineinzuziehen in den Kreis der Arbeiten des Verein
Wie man sich das dachte ergab sich aus einer Bemerkung
Ein Aufgabe des Vereins solle nämlich darin bestehen
dafür zu sorgen daß die Laubbäume namentlich die wenigen
Eichen geschont würden in der letzten Zeit sei unter ihnen
sehr aufgeräumt Daß ein direkter Vorwurf für die
Forstverwaliung in dieser Bemerkung lag hat derjenige
welcher sie machte wohl nicht bedacht da er vielleicht
oft die Zuvorkommenheit unserer hiesigen Forstbeamten
selbst erfahren hat die Zwecke des Verschönerungsvereins
sind auf die bereitwilligste Weise nach Kräften von den
Forstbeamten unterstützt Wer überhaupt in der Haide zu
thun hat kennt die Zuvorkommenheit unserer Forstoeamten
Daß man ihnen auch die Sicherheit in der Haide zu danken
hat ist dem vor Allem dankenswerth der die Zustände an
solchen Orten in der Nähe anderer größerer Städte kennt
Und wir möchten hier dus große Haide Publikum dringend
bitten den Beamten der Haide ihren Dienst nicht zu er
schweren und durch Rücksichtslosigkeit nicht die großen Rück
sichten welche die Beamten nehmen zu vergelten Auf
dem langen Berge sind jetzt Anpflanzungen gemacht möchte
Jeder Klein und Groß dieselben sorgfältig vermeiden

Kommen wir nun auf den Vorwurf zurück daß un
sere wenigen Eichen gefällt würden hier eine Intervention
des Verschönerungsvereins zu wünschen sei Thatsache ist
daß in diesem Winter verhältnißmäßig viele Eichen gefällt
find aber twas für Eichen waren das Die Eichen am

Hertha See waren vollständig abgestoßn Auch mcht em
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grünes Blatt war im vorigen Jahre zu sehen Aber selbst
wenn das nicht gewesen wäre ohne Grund würde die
Forstoerwaltung sie nicht abschlagen lassen da sie möglichst

auf das Publikum Rücksicht nimmt Es wirv jetzt der
Kellerberg abgeholzt werden müssen es soll aber in solcher
Weise geschehen daß der Schalten den dort oben sich La
gernden nicht ganz entzogen wird

In einigen Tagen ist Himmelfahrt Wer die Verwü
stung angesehen welche am Bußtage angerichtet worden ist

der wird mit Schmerz dem Himmelsahnstage entgegen se
hen es wäre gar nicht zu verwundern wenn die Forst
verwaltung scharfe Maßregeln träfe

Verständige Mänuer kamen am Bußtage mit abge
schnittenen jungen Birken und wenn sie auf so unver
ständige Wei e im Walde sich ver ündigen kann uns die
lüde Wirthschaft der Buben und Unverstänvigen nicht ver
wundern Besonders zeichneten sich auch die grauen aus
Wer die Birken beachtete welche sie in den Händen hatten
konnte ziemlich sicher darauf rechnen wenigstens eine
Krone eines Baumes unter ihnen zu finden Wenn die
Forstoerwaltung es erlaubt dag die Besucher des Waldes
sich und ihre Wagen mit Grün schmücken so kann doch
Jeder so viel Rücksicht nehmen daß der Wald nicht ver
wüstet wird Man schneidet sich hier und dort die unteren
Zweige ab aber blicht doch niemals einen jungen Baum
ab oder beraubt ihn der Spitze Das ist schändlich Jever
Verständige ob Mann oder Frau Knabe ober Mädchen
Jung oder Alt Alle sollten dahin wirken daß diesem
Unfugs gesteuert würde Dem Laubwalve droht ohnehin

ein großer Feind Ein kleiner fahlgrüner Käfer tritt
massenhaft auf und sitzt jetzt schon an den Birken Er
hat die Eichen fast verwüstet und scheint jetzt sogar die
Birken behelligen zu wollen Wenn jeder Haidebesucher die
Käfer tödtete welche ihm vorkämen das wäre ein Verdienst
um die Haide Der Käfer wird jetzt seine Eier gelegt
haben und bald kommen die Bestien die Jungen hervor
ES sind dies unentlich kleine schwarze Larven die auf den
Blättern sitzen Sie fressen nur das Grüne welches sie
mit ihren scharfen Werkzeugen abschaben so daß nur die
Nerven des Blattes übrig bleibe Wo sich die Käfer die
Larven zeigen sie unerbittlich vertilgen dies allein kann
uns das wenige Grün unsers Laubwaldes erhalten und das
wäre eine leichte und dankbare Aufgabe für die Freunde
der Haide über welche wir weiter zu sprechen uns vor
behalten

Provinz
Magdeburg 17 Mai Heute früh k Uhr brach

in dem provisorischen Empfangs Güierschuppen der Leipzig
Halberstädter Eisenbahn auf dem Centralb ahnhose Feuer
aus es gelang indeß desselben bald Herr zu werden

Handel und Verkehr
London 17 Mai Die Bank von England hat

heute den Discont auf 6 Procent erhöht
Kopenhagen 1k Mai Die Nationalbank erhöhte

heute den Discont für Wechsel von 4 auf 5 für Lom
bard auf 4 /z Procent

In Wien komnen immer haarsträubendere Dinge
zum Vorschein über den Antheil welchen die Gewerbewelt
an dem w loen Treiben der Börsen Spekulation gtnommm
Sogenannte Bö sen KomtoirS hatteu Spiel Konsortien mit
je 50t Theilneymern gebildet und die Morgenpost veröf
fentlicht recht anmulhige Details über die Zusammensetzung
einer solchen Spiel Gesellschaft Unter den Theilnehmern
befanden sich zunächst 27 Damen und zwar zwei Gräfin
nen eme Baronin vier Hausbesitzerinnen eine Beamten
gattin sieben Dlcsimävchen und zwölf Inhaberinnen von
Geschäften Die Herrenwelt ist durch 238 Gewerbetrei
dende vertreten und zwar durch 23 Schneidermeister
7 Schlosser 13 Schuhmacher 3 Anstreicher 14 Hutmacher

26 Gleißler 2 Binstenbinder 18 Fuhrwerksbesitzer
3 Kammmacher 6 Destillateure 9 Bäcker 17 Fleischer
3 Wurstmacher 4 Golvaroeiler 3 Pofamentirer 4 Satt
ler 9 Färver 11 Klempner 19 Tischler 2 Friseure
1 Strumpfwirker 9 Glaser 2 Wichs Fabrlkanten 1k Buch

I binder 1 Ehokoladenmacher und 39 Kurzwaarenhändler
Die übrigen 235 Personen des Sprel Konsortiums sind
Beamte doch befinden sich auch ein Major zwei Lieute
riams ein Geistlicher n s w unter dieser Zahl Der
gleichen Ziffern geben besser als bogenlange RaisonnementS
von der Ausdehnung und Macht des sozialen Uebels Kunde

Repertoir des Leipziger StadttheaterS 2V Mai
Die Journalisten

Dreszer Verein
Dienstag Ab 7 9 Uhr Uebung im neuen Schützenhause

Bekanntmachung
Nachdem nunmehr der Kanal über den Weideuplau und die Louisenstrake vollen

det ist werden die Anwohner dieser Straßen welche noch keine Zweig Kanäle aus ihren
Grundstücken nach dem Haupt Kanale angelegt haben hierdurch aufgefordert diese Anschlüsse
bis spätestens den 1 Juli d Js nach vorgängiger polizeilicher Genehmigung zu bewertstet
ligm indem nach Ablauf dieser Frist die für die Masse cinleitung in den Haupt Kanal bis
her zu entrichtende Gebühr von 2 Thaler pro Meter Frontlänge des zu entwässernden
Grundstücks auf 4 Thaler pro Meter Frontlänge desselben erhöht werden wird

Halle den lk Mai 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr Kaufmann Krüger ist auf feinen Antrag als Armen Vorsteher im
IS Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Bildhauer Besser alte Promenade 11 zum
Nrmm Vorsteher gewählt

Halle den 14 Mai 1873 Der Magistrat

tiiill gr Nlrichsstraße 48
Mein Lager guter unv selvftgeferugter Herrenstiefeln und Stiefeletten mit

einfachen doppelten unv genähten sohlen in auen Sortiments halte bei soliden aber feftM
Preisen bestens empfohlen

Desgleichen halte Lager von Damen und Kinderschuhen und Stiefel Morgeu
und Promenadenschnheu IN verlchievener Auswahl bei mögtichst billigen Preisen

Bestellungen nach Maaß von Herren und Damenarbeit sowie Reparaturen
werden prompt unv dauerhalt ausgeführt

Beste chemische Glanzwichse in Büchsen etwas Ausgezeichnetes bei S liiitlinlla

12 Z5vnvZ s i
kianino u Iwriiilmilim MZaM

11

Bekanntmachung
Ausfüllung der Post Anweisungen von Seiten der Absender

Aus den Kreisen des Kaufmannsstandes ist darüber geklagt worden daß auf den
Post Anweisungen häusig die Angabe des Namens und Wohnorts des Absenders unterlassen
und dadurch Anlaß zu Weiterungen gegeben werde Das General Postamt macht darauf
aufmerksam daß die Nennung des Absenders auf den Coupons der Post Anweisungen

zwar im postdienstlichen Interesse nicht erforderlich für den geschäftlichen Verkehr zwischen
Absender und Empfänger aber vielfach wichtig ist um die Contoberichtlgung zu ermöglichen
und daß aus diesem Grunde du Benutzung der Coupons im eigenen Interesse der Bethei

ligten sich empfiehlt
Berlin den 16 April 1873 Kaiserliches General Postamt

Stephan

Möbl St mit Bett sogl zu verm Zu ersr
bei Kaufm Hrn Fntz gr Schlamm 3

Fein möbl Wohnung zu vermiethen
gr Steinsiraße 3

Eine fein möblirte Stube und Kam
mer 1 Jnni z verm Bahnhofsür 18 p
Möbl St n K mit Bett alter Markt 9

Eine möblirte Stube und Kammer sofort
zu vermiethen Giebichenstein BurgsUaße 2t

Möblirte Wohn g Sandberg 14 1 Tr r

Bekanntmachung
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnnngs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des AugeS der sortirenven Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen weiche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correspondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 16 April 1873 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Das in der Angerstraße Nr 1 zu Gie
bichenstein sub Nr 135 eingetragene
auf 2359 6 8 taxirte Hausgrund
stück der Voigt schen Erben soll im Wege
der freiwilligen Snbhastation
am 14 Juni er 10 Uhr Vormittags

vor dem Herrn Gerichts Assessor Schenck
an Gerichtsstelle Vordergeläute Nr 28
2 Treppen hoch licitirt werden

Die Bedingungen sind im Bürean Nr 29
einzusehen

Halle den 8 Mai 1873
König Kreis Gericht II Abtheilung

B a l ck e

In äem KP8M einem neuen von
äsr lneäioivisetlön Odsinie ontäeekten
Heilmittel sinä diejenigen 8Me vvelelie
äie Veräanung bsverkstelligen ur
Oonglstsns ebraelit Ds ist ssSssen
ielilei kalts oäer Aesekviiekts Veräan
unx in äie äsutsebe keieks ktisrina
kopoe ausgenommen und äen beiden
äen in äen
vf Uneli kl eWMisleii
in LoliÄcktsln a 10 8gi nnä
l r Mrqiiart 8 vMi k88en
in IagvtiLn 15 8gr in angenek
insr orm geboten Verkänüivtl in
Halle bei Lelmbolä K Ooinx

l rk8äener UallketMnellen
Xeukair dunkel 29 Kl pr Thlrlichtes 24 1A M

linsI kreMrs korter 15
Diese Biere in Originalgebinden

zu Brauereipreisen osserirt
äa8 Lier Vsxüt I 0UiL

tiiebielienstein 2NM KaalsoKMsoben
Bestellungen weiden angenommen bei Herren

Max C Uga vis a vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klausstraße 19
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
0 Friedcl Sophienstr 7
D Lehman Leipzigerstraße 195
Gust Mhlemann Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Ö Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glanch Kirche 1
1 N Strätzner Geistthor 5

2 auch brieflich
in 2 Stunden sicher

und gefahrlos Dr msä Er nst in Leipzig
Die Bel Etage in einem ruhigen Hause

in der Nähe des Stadtgymnasiums ist zum
1 Juli d I zu beziehen Näheres im Ghm
nastum bei Herrn Kupfer

kandwehrstraße 12 ist die Bel Etage Aus
sicht nach der Linden und Landwehrstraße
best a Entrse 2 St 2 K c 1 Juli z bez

Eine Wohnung von 2 Stuben K n Zub
zum 1 Juli beziehbar ist zu vermiethen
Näheres zu erfr Schimmelg 6b b Portier

Ein sein möblirtes Zimmer mit Schlafka
binet sogl o 1 Juni z bez Schmeerstr 19

Ein Laden mit oder ohne Logis ist zu
verm u l Oct zu bez Da derselbe umgebaut
werden soll so würden etwaige Wünsche Berück
sichtigung ftnvrn L Kä the Leip zigerstr

Schlafstelle offen für emen ordenttichen

Mann Schmeerstraße 17
Möbl Stuve mit B sos zu bez Leiterg 3

Eine Wohnung von vier heizbaren Zim
mern nebst Zubehör in freundlicher Lage
womöglich mir Gaitenbenntzung wird zum
l Octover d I zu miethen gesucht von
Plos vr Kirchhofs Offerten erbeten
unter der Adresse Berlin Mariannenstr 29

Fein möbl St u K m Pianof 1 Juli
an 1 o 2 Herren z verm Taubeng 6 I
Anst Herren f Logis gr BranhauSg 19 I

2 anständige Herren finden kogis u Kost
gr Steinstraße 47

Anst schläfst mit K Schülerehos l I
Anst Schläfst m K Herrenstraße 11

Anständige Schlafstelle offen Schülershof 4

Eine fiotte Restauration wird von einem
soliden Manue zu pachte gesucht Ge
fällige Offerten werden unter Chiffre F G 2b
in der Annoncen Expedition von uS lt

m Halle a/S großer Berlin 11
niederzulegen erbeten

Ein Parterre Lokal passend zur Re
stauration wirv sofort zu pachten gesucht
Anmeldungen Geiststraße 58 1 Tr

Anständ Schlafstelle offen Unterberg 5
Möbl St u Logis m K Fleijcherg 2 III

H Ll ösnoWvyz Iiojoj UZIMVIPA z
Anständige Schlafstelle Taubengaffe 1

Anst Schlafstelle Königssir 24 Holzhandl
Eine Wohnung bestehend in 3 4 Stuben

nebst Kammern und Zubehör womöglich mit
Garten sucht ein verabschiedeter Offizier zum
l Oktober Adressen mit Preisangabe unter

H in der Exoed d Bl niederzulegen

In Neumarkt oder Umgegend wird zum
1 Oct von ruhigen Miethern eine Wohnung
2 St 1 K K und Zubehör gesucht Adr
werden unter I E in der Exp erbeten

Stube u Kammer nebst Zubehör in dei
Nähe der Steinstraße wird gleich oder zn
Johannis zu miethen gesucht Offerten sind
abzugeben bei Lippert grüner Hof

20 Wohnungen
im Preise von 3V bis 5V Tha
lern werden zum sofortigen
Bezug oder zum 1 Juli un
ter Vorausbezahlung d Miethe
für ordentliche Familien ge
sucht Offerten beliebe man
8ub Chiffre SS in dAnnoncen Expedit v

Zb hierniederzulegen
Sonnabend von 6 7 Uhr Abends ist vom

Markt durch die Leipzigerstraße bis nach dem
Bahnhof ein Medaillon verloren worden
Der ehrliche Finder erhält 1 Belohnung

Leipzigerstraße 9 Hof 2 Tr

Eine neumelkende Ziege verkauft Bäckerg 1

Ein chirurg Besteck vom Burgkeller bis
zur Scharr n asse 13 von einem Dienstmann
oerl Geg Belohnung abzug Scharrng 13

Ein Ring gez K verloren Abzu
geben Kleinschmieden 8

Nicht zu übersehen
Am Freitag Abend auf dem Gymnasium

Platz be,m Turnen eine filberne Uhr und
Kette verloren gegangen Der Schüler
bietet angem ffene Belohnung und ist der
Name zu erfragen bei Herrn Stückrath

Sonntag in Willekind ein schwarzer
Sonnenschirm abhanden gekommen Ab
zugeben Wörmlitzerstraße 2

Ein goldener Klemmer in WitteklNd
verloren Abzugeben gegen Belohnung im

goldenen Löwen

Em goldenes Medaillon blS zum
Bahnhof verloren Wirderbringer erhält gute
Belohnung Domplatz 5 2 Tr

Ein kieiner gelber Hund ist abhanden
gekommen Gegen Belohn abzug Spitze 15

Ein kl Lo is wird daselbst gesucht

Ein w Pudel halb gesch mit schwarzer
Abzeig led Maulkorb u Steuerm ist am
Sonnabend entl Wiederbr gute Belohnung

am Geistthor 5 s

Ein kleiner schwarz und weißer Hund mit
gelbem Maulkorb Sonntag entlaufen Wieder
bringer erhält gute Belohn Landwehrstr 3

Ein Kanarienvogel Bastard entflogen
Abzugeben alter Markt 5 II

Dem wegmM Berbig erkläre ich
vorgehabter Sache für unschuldig

Th L
Vertauscht

am 17 d Morg 9 Uhr auf dem Theater
büreau ein weißer niedriger Hut mit Thermo
meter Auszuwechseln gr Steinstr 17 I
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schieden großartigste Auswahl
zx entschieden billigste und reellste Bedienung
vollständiges Lager für ganze Einrichtungen MK

Halle gr Steinstr 7Z kcit
Dampfsiigewerk Holzhaudluug

vi Iisii 8i in Holzweißig Bitterfeld
empfiehlt Kiefernholz iEichenholz in Brett und Pfosten

Efcheuholz und Weis lmchenhol l geschnitten
Ahorn und Erlenholz 1

sowie Lauholz in allen Dimensionen prompt und billig

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Ausverkauf des zur Biole schen Coucursmasse gehörigen Waarenlagers findet

von Dienstag täglich früh 9 bis 12 Uhr Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Geschäftslocal
gr Ulrichsstraße 1l statt

Dienstag den 2 und folgende Tage kommen Schmuck und Jettsachen zum Verkauf

ZkSrnI
Masse Verwalter

Nietleber Pren Brannkohlenformerei
Die so bedeutend gestiegenen Fabrikations uud Anhrkosten zwingen auch

mich den bisherigen Preis meiner Prchsteine von 5 Thtr frei ins Haus auf
Thlr ab Nietleben 5V Thlr zu uormireu

Die vorzügliche Qualität der Nietleber Kohle ist hiureicheud bekannt nnd halte
ich auch Stückkohle erster und zweiter Sorte zur geneigten Abnahme bestens em

pfohlen
Folge der so bedeutend gestiegenen Fabrikations und Fuhrkosten

zc c kosten in dem v Ma I i schen Braunkohlensteingeschäft
vom 1k Mai er Preßbraunkohlensteine pro Tausend K THlr

Sgr resp 4 Thlr 24 Sgr für die einspännige Fuhre
ftanco Haus hier

Handformsteine 92 Kubikzoll pro Tausend t Thlr

Würfel 68 Kubik zoll 4 Thlr
krsMlt liIvn etien iie8ell8eIiAl t

A3 I Mtsi ller LÄllndetriek ituk N86rei
Krube keviei reknil Deuken eiMnetVon diesem l sZe n Ue bereit einZeMnZenen
Kommissionen eilelliA

Älvitv ut Z rÄSrk IiIv 2 1 l inenteuernnZ iWz I ii mulstSiiiS neliinen v ir in unseren Comptoir in AnmdnrZ
ZVenZk 88e im Hi u8e lle8 Herrn I oui8 8edin Ier parterre
80 vie llnreli nn8ern etor Herrn Wlaximilisn nk Zrntie

iXmiml ilr kei l enedern tstion Denken tür er8onen
verl ekr entZe en

NiuimkiirA clen 13 Isi l873
Viv VRrvvtR

ou Ls anutmavkunAsn säsr U alt eitniiKen SIN Vrix ii t1j rel8 n olnie
Viiit zl n von rti8 vtlvr sonstige 8xv8vii slupkeklt siob

lit I xz t Iiti i I

werden unter Garantie conservirt bei

groHe Steinstraße Itt

V n invrWM r Ulrichsstr 17
emsisiehtt sein reichlialtiges Lager

vvelWer ml bunter
Unterzeichnete Glas und Porzellanhandlnngen schließen bis

Mitte September er jeden Sonntag Nachmittag von 2 Uhr
ab ihre Geschäfte

Halle den 17 Mai 1873

45 15 Hvvkvrt4 IT ÄilZiuii I rLk stmnaut I K I KSr
empfiehlt seinen kräftigen Abonnements Mittagstisch von 12 bis 2 Uhr

Täglich reichhaltige Speisenkarte

Verein der Gastwirthe von Halle und Umaeaend
Donnerstag den 29 April Vormittags 11 Uhr

Versammlung im Stadtgarten bei Herrn Seebe
Tagesordnung Geschäftliches Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebeten

Der Lorstand Otto Uauellkuss
Strohhttte und Hutblumen empfiehlt

auch werden Hüte aller Art geschmackvoll u
billigst garnirt E Hancke Moritzkirche ü

Die teil bmiteii m W
u Odvrlieilnlen sovodl als n XI 1tlvrn

SINPÜNA in soltönor reiolisr usvalil
II

Zwei tüchtige Gußputzer in
Aeeord werden gesucht in der
Halleschen Maschinenfabrik n

Eisengießerei
Arbeiter zu einem Pferde 2 Frauen sucht

lange Gasse 18

Ein zuverlässiger Arbeiter am liebsten
Professionist wird sofort gesucht

Schulgasse 5
Einen ordentlichen Burschen bei ein Pferd

ucht Böllberger We g 2
Ein ordentl kräftiger HanSbursche sogl od
Juni ges Reinhold M ost Leipzigerstr 9 3
Wegen Krankheit des Jetzigen wird sofort

oder I Juni ein ordemlicheS reinliches Mäd

chen ge sucht Stei nweg 17
Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug

nissen für meine Küche findet sofort Dienst
Halle den 19 Mai 1873

Elisabeth Krammisch
Ein jnnges Mädchen zur Bereitung

der Bäder wird für den ganzen Tag
gesucht in

Bade Austalt Fürstenthal
Weidlich Personen zum Heften sucht die

Färberei von H F Hil debrand

Ein hoher 4 br Pfeilcrspiege
franz Trnmean steht zu verkaufen

früh von 7 10 Uhr zu befeheu
Blücherstratze 12 1 Tr

trsnM llilNllzclilili kiirkMei
in 13 prachtvollen Farben

Z5 IlziiKZ k Mo ri tzkirche 5

überuimmt zum Conserviren
I Ii Kürschner eipziqerstr 98

Sehr saftigen Schweizerkäse liolti
Limburger Sahnenkäse mit und ohne

Kümmel empfiehlt
Ang Fahlberg Steinweg 46

Neue Matjes Heriuge von vorzüglicher
Qualität nicht fischig sondern feinschmeckend
ä Stück von 1 2 H empfiehlt die Herings
handlung von verehel Görke geb Bottze

alter Markt 11
Eine gebrauchte noch in gutem Zustande

befindliche Kohlenhöhle mit Federn ist bil
lig zu verkaufen Schnlberg 4

Alle Sorten Kohle von den Grnben
Nietleben Zscherben Dreierhaus uud
Delbrück werden billigst angefahren
Kohle ans Ziel Refleetanten bitte werthe
Adressen in der Erped abzngeben

Ein starkes Arbeitspferd steht zu ver

kaufen Unterplan S

Ein leichter Planwagen und ein Pferd
zu verk Näv fchw Adler gr Steinstraße

Eir guter Kinderwagen zu verkaufen Zu

erfragen Liliengasse 8
Ein feiner Kinderwagen zum Schieben u

Ithür Kleiderschränke sind billig zu verkau
sen bei Fr Gehrig gr Rittergasse 1

Eine Düngergrube unentgeltich abzufahren
Landwehrstraße 13a

Leere Flaschen kauft wieder zum höchsten

Preis Hvriu m It i i vlg r Ulr ichsstr 31

Eine Balkenwaage alt oder
neu 10 12 Ctr tragend wird
sofort zu kaufen gesucht

HVvAvtiii k lüikiivr
Ein fleißiges mit guten Zeugnissen Verse

henes Mädchen wird zum 1 Juni gesucht
Am Geistthor 14 1 Etage

Ein Tischler
verlangt

oder Holzarbeiter wird
Taubengasse 13

Torfmacher gesucht Zu melden auf dem
Bauhofe des Waisenhauses

Ein fleißiger Torfmacher mit Frau ge
sucht Taubengasse 14

Ein ordentl Mädchen kann l Juni Dienst
erhalten gr Ulrichsstraße 19 1

Mädchen zum Heften gesucht
Engt Schuhfabrik g r Steinstr 17

Ein ordentliches anständiges Mädchen wel
ches gute Zeugnisse ausweisen kann wird als
Bademamsell zum sofortigen Antritt gesucht

Vorstadt Kl austhor 2

Offene Stellen für Kochmamsells Kö
chinnen Haus u Kindermädchen dnrch

Fr I vp ritt1 gr Schlamm 10
Kellner und Laufburschen sucht
Frau voxarÄÄv gr Schlamm 10

Gesucht wird ein Dienstmädchen welches
mit Kindern umzugehen versteht für Küchen
und Hausarbeit Antritt sofort oder zum
1 Juni Zu melden

Mersebur er Chaussee 17

Eine Äuswärterin in gesetzten Jahren welche
in häusl Arbeit geübt reinlich u pünktlich
sein muß wird bei hohem Loh u guten
Bedingungen Meld Z 20 in der Exp

Pockenimpfung
Dienstag den 20 d M Nachm 3 Uhr

Nr I uii
Zur Betheiligung an Literatur Geschichte

werden 2 j Mädchen ge s Fr anckensstr 7 I
Geübte Rock u Hosenschneider

finden sofort auf gute Arbeit
dauernde Beschäftigung im Herrn
Garderobe Geschäst von

HvriBI KZII vIlHVit2
Markt 4

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd

chen für Küche und Hausarbeit wird zum 1
Juli gesucht beim

Kaufman n A nfchütz Steinweg 5
Ein ordentlicher Knecht wird gesucht

gr Nteiustraße 30
Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahre

neS Mädchen sucht zum 1 Juli Frau Mau
rermeister Trappe am Klrchthor 22 hier

Familien Nachrichten
Vcrlobungs Anzeige

Als Verlobte empfehlen sich
Mna 8cheii er
itUbert Zlrüger

Spandau HalleOeffentlicher Dank
Ich kann nicht unterlassen meinen besten

Dank dem Herrn Ober Doctor Fritscji
auszusprechen da er meine Frau durch seinen
Fleiß Kunst und Wissenschaft schwer aber
glücklich entbunden hat und empfehle ihn bei
ähnlich vorkommenden Fällen

F Schwarz
Nach längeren Leiden entschlief sanft an

17 Mai mein ältester Sohn der Kaufmann
Eduard Delme zu Leipzig was tief
betrübt allen Verwandten und Freunden
anzeigt

Halle den 18 Mai 1873
Charlotte Dehne

geb v Stölting
I u lliut r MeWier 8M l
Heute Dienstag Abend 6 /z Uhr

frischen Speckkuchen

Ein anst Mädchen welches das Kleiderma
chen unentgeltlich erlernen will wird gesucht
Zu erfr durch Frau Rohusteiu Trödel 8

Ein Mädchen für den Nachmittag ein Kind
zu warten sofort gesucht Königsstraße 5

Geübte Handschuhstepperittuen sucht
Ehr Voigt

zxs Kochmamsells Köchinnen rein
liche Mädchen für Küche und Hausarbeit
finden sofort angenehme Stellen durch das
Comptoir von

Frau Biuueweis gr Märkerstr 18
Ein älteres Mädchen das mit guten Attesten

versehen und in der Küche erfahren ist wird
zum 1 Juli gesucht
Das V Jeua sche Fräuleinstift Rathhansg
Ein gebildetes Mädchen wünscht Stel

lnng in einem Ladengeschäft Näheres
gr Wallstratze 19 Part

Dienstag den 20 Mai
I doiiiieuieiits Ooiießi t

Ansang 3 /z Uhr
Abonnements Billets 15 Stück zu 1 H

sind in der Musikalien Handlung des Herrn

Karinrodt zu haben HV H lle
kleine Klausstrake 5

Dienstag Suppe Fleischklöschen u Salzkar
tosfeln

Mittwoch Erbsen mit Schweinefleisch

Königliche meteorologische Station
18 Mai 1873

Stund UM
Par Lw

Dunstdr

P r An

R lat
F ucht
Pro ut

Lustw

rad
Wi d

Morgs K
Mittags 2
BbdS 10

3Z4 K2
334 45
333 7 t
314 26

1 92
1 87
2,34
2 04

68
48
79
65

3 8
7 tt
4 4

S3

0

noi

Wasserstaud der Saale bei Halle
am 18 Mai Abends am Unterpegel 1,48 M
am 19 Mai Morg am Unterpegel 1,46 M

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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